
LEMGOER ARBEITSTAGUNG 
FLEISCH + FEINKOST
Montag, 02.11.2020

43.

n AKTUELLES RUND UM FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE & FEINKOST

n Tagungsort

DIGITALE Live Stream-Übertragung aus der 

Phoenix-Contact-Arena, Lemgo

n Tagungsgebühren

Mitglieder LAFF e.V.: 120,- € zzgl. 5 % MwSt.

Nichtmitglieder:   180,- € zzgl. 5 % MwSt.

Angehörige und 

Studierende der TH OWL: - frei -

Die Tagung ist zwecks Anerkennung gemäß der ATF- 

Statuten als Pflichtfortbildung beantragt. In dem Beitrag 

ist der personalisierte Log-in zu der digitalen Übertra-

gung der Vorträge und Präsentationen eingeschlossen. 

Rechnungstellung erfolgt nach Anmeldung. Zur Erleich-

terung der Organisation wird gebeten, Anmeldungen bis 

zum 23.10.2020 vorzunehmen. Bei Absage nach dem 

23.10.2020 erfolgt keine Erstattung der Tagungsgebühr.

Lemgoer Arbeitskreis 
Fleisch + Feinkost e.V.

n Fachbereich 
    Life Science Technologies:

Weitere Informationen über den 
Fachbereich und das Studienange-
bot erhalten Sie direkt bei der 
TH OWL oder im Internet unter 
www.th-owl.de/lifescience

43. Lemgoer Arbeitstagung 
  Fleisch + Feinkost    
  Montag, 02.11.2020

Der LAFF wurde 1977 von Vertretern des Fleischerhandwerks, der Fleischwa-
renindustrie, der Veterinärverwaltung und von Professoren der Technischen 
Hochschule Ostwestfalen-Lippe gegründet. Der Arbeitskreis ist als gemein-
nützige Körperschaft anerkannt. Er hat sich die Aufgabe gestellt, das Studi-
um der Lebensmitteltechnologie an der TH OWL zu fördern, unter besonde-
rer Berücksichtigung der Fleischwaren-, Feinkost- und Konservenherstellung.

Außer der Bereitstellung von Mitteln für anwendungsbezogene Forschung 
und wissenschaftliche Untersuchungen zur Förderung eines praxisorientier-
ten Studienangebotes soll vor allem die Durchführung von Fortbildungsver-
anstaltungen, von Tagungen und Vorträgen unterstützt werden.

n Jahresmitgliedsbeiträge:

Handwerks-, Industrie- und Zulieferbetriebe, Institute, Laboratorien, An-
waltssozietäten und ähnliche Gesellschaften, Verbände, Körperschaften, 
Institutionen privaten oder öffentlichen Rechts: 100,- €

natürliche Personen: 15,- €

Höhere Beiträge nach Selbsteinschätzung sind jederzeit willkommen.

n Kontakt:

LAFF e.V.   Telefon: 05261 702 - 3411
Campusallee 12  E-Mail: laff@th-owl.de
32657 Lemgo  Internet: www.laff-ev.de
    

n Bankverbindung:

IBAN:  DE 57 4825 0110 0000 118844
BIC:  WELADED1LEM
Bank:  Sparkasse Lemgo

Fördern Sie durch Ihre Mitgliedschaft und Ihre Spenden 
das Studienangebot!
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n Begrüßung

Prof. Dr. Jürgen Krahl

Präsident Technische Hochschule OWL, Lemgo

Dipl.-Ing (FH) Karl-Heinz Krämer 

Vorsitzender Lemgoer Arbeitskreis Fleisch + Feinkost e.V., Lemgo

n Preisverleihung

n  Günter Fries Stiftung

n Vorträge

n  10:25 Uhr Mythos ‚Klima-Killer Kuh‘ – zu den Potenzi-

alen nachhaltiger Beweidung für Bodenfruchtbarkeit, 

Klima und Biologische Vielfalt

 Dr. med. vet. Anita Idel 

 Mediation und Projektmanagement Agrobiodiversität, Feldatal

n  11:20 Uhr Ferkelkastration: (k)ein Ende in Sicht?!

 Prof. Dr. Daniel Mörlein

 Department für Nutztierwissenschaften, Georg-August- 

Universität Göttingen

n Mittagspause

n Vorträge

n  13:00 Uhr Listeria monocytogenes: Ökologie und  

Überlebensfähigkeit

 Prof. Dr. Barbara Becker 

 Technische Hochschule OWL, Lemgo

n  13:40 Uhr Lebensmittelsicherheitskriterium Listeria 
monocytogenes – Produkte richtig kategorisieren

 Dr. Catharina Hölscher

 Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW, 

Recklinghausen

n  14:20 Uhr Innerbetriebliches Tracing von Listerien-

isolaten mit Hilfe molekularbiologischer Methoden 

– Aufwand und Nutzen

 Dr. Andreas Kneißler 

 Labor Kneißler GmbH & Co.KG, Burglengenfeld

n Kaffeepause

n  15:30 Uhr NGS als Tool für die Aufklärung von 

Listeriose-Ausbruchsgeschehen

 Dr. Sylvia Kleta

 Bundesinstitut für Risikobewertung, Berlin

n  16:10 Uhr Bioprotection 2.0 – Natürliche Lebensmit-

telkonservierung mit speziellen Schutzkulturen

 Dr. Maren Behringer

 Microlution®, Steinfeld-Mühlen

n  16:50 Uhr Lemgoer Pfad: Listerien-Prävention in der 

Praxis – ein Sachstandsbericht

 Prof. Dr. Ralf Lautenschläger, Dipl.-Ing. (FH) Gerd 

     Untiedt & Dipl.-Ing. (FH) Josef Trilling

 Technische Hochschule OWL, Lemgo; NSF International & 

jtconcept Unternehmensberatung, Rheda-Wiedenbrück

n Der Lemgoer Arbeitskreis Fleisch + Feinkost e.V. und das 

ILT.NRW der Technischen Hochschule Ostwestfalen-Lippe 

laden ein zur 43. Lemgoer Arbeitstagung Fleisch + Feinkost. 
 

 Diese 43. Tagung wird ausschließlich 

digital im Live Stream übertragen.

Aktuelles rund um Fleisch, Fleischerzeugnisse und Feinkost

Die Corona-Pandemie hat gezeigt, dass die Fleischindus-

trie Systemrelevanz hat; jedoch ist nicht zu leugnen, dass 

das Verhältnis der Konsumenten zu unserer Branche aus 

unterschiedlichsten Gründen kontinuierlich gestört wird. 

Dazu gehören sowohl der vermeintliche Klimakiller Rind, 

die Diskussion um Fleisch von kastrierten Schweinen oder 

besser doch von Ebern, aber auch das Thema Listerien im 

Blickwinkel des Gesundheitsschutzes der Verbraucher. All 

diese Aspekte werden anlässlich der 43. Arbeitstagung des 

Lemgoer Arbeitskreises Fleisch & Feinkost thematisiert mit 

dem Ziel, die Vertreter der Fleischbranche auf der Basis 

wissenschaftlicher Erkenntnisse argumentativ zu stärken.  

Da von Lebensmittelunternehmern und Kontrollbehör-

den gemeinsame Anstrengungen erwartet werden, um 

lebensmittelbedingte Infektionen durch den Erreger Lis- 
teria monocytogenes zu verhindern, befassen sich die Vor-

träge mit seinen (Über-) Lebensräumen und -bedingungen. 

Wichtige präventive Aspekte betreffen die Wachstums-

möglichkeiten, die verzehrsfertige Lebensmittel ihm bie-

ten, sowie die betrieblichen Eigenkontrollen zur Abschät-

zung des Kontaminationsgeschehens. Hierfür soll den 

einschlägigen Unternehmen ein entsprechendes Konzept 

unter der Bezeichnung „Lemgoer Pfad“ unterbreitet werden. 
 

Bei dem hohen Anteil an Fertigpackungen mit geslicten Flei-

scherzeugnissen kann auch die Verwendung spezifischer 

Schutzkulturen dazu beitragen, das Risiko der mikrobiolo-

gischen (Re)-Kontamination des Packungsinhalts deutlich zu 

verringern. 

n Tagungsleitung & Moderation:          
    Prof. Dr. Ralf Lautenschläger & Prof. Dr. Matthias Upmann

     Technische Hochschule OWL, Institut für Lebensmitteltechnologie.    

     NRW, Lemgo 

43. Lemgoer Arbeitstagung 
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  Montag, 02.11.2020

Programm [10:00 - 12:00 Uhr] Programm [13:00 - 17:30 Uhr]


